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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 14867/J 

der Abgeordneten MMag. Katharina Werner Bakk., Kolleginnen und Kollegen betreffend 

Studie betreffend des Einsatzes von Fiaker- und Arbeitspferden: Status Quo? wie folgt: 

Fragen 1 bis 12: 

• Ab wann und in welchem Zeitraum wird die Studie über die Auswirkungen von Hitze 

auf Fiakerpferde durchgeführt werden? 

• Wo wird die Studie durchgeführt werden? 

• Wie hoch ist das Budget, das für die Studie angesetzt wurde? 

• Wer finanziert die Studie? 

• Steht bereits fest durch wen die Studie durchgeführt wird? 

a. wenn ja, durch wen? 

b. wenn nein, warum nicht? 

• Wie erfolgte die Auswahl des Auftragnehmers/der Auftragnehmerin? 

a. Wurden andere Angebote eingeholt? 

i. Wenn ja; Von wem wurden sonst Angebote abgegeben? 

ii. Wenn nein: Warum nicht? 
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b. Fanden auch mit anderen möglichen Auftragnehmer_innen im Zuge des 

Vorbereitungsprozesses Gespräche statt? 

i. Wenn ja: Mit welchen? 

ii. Wenn nein: Warum nicht? 

• Wie lautet der genaue Studienauftrag? 

• Welchen Zweck verfolgt die Studie? Bitte zu untersuchenden Aspekte der Studie 

möglichst detailliert angeben. 

• Stehen bereits Details über den Studienablauf fest? 

a. wenn ja, wie sehen diese aus? 

b. wenn ja, welche Daten werden erhoben werden? 

c. wenn ja, welche Methoden werden angewandt werden? 

d. wenn nein, warum nicht? 

• Wann ist mit den Studienergebnissen zu rechnen? 

• Wo werden die Ergebnisse veröffentlich werden? 

• Wann ist mit einer Präsentation der Studienergebnisse zu rechnen? 

Das Thema der Pferdenutzung in Zeiten des Klimawandels, auch unter Berücksichtigung der 
speziellen Verwendung von Fiakerpferden, soll in einer Studie durch die 
Veterinärmedizinische Universität Wien VMU, in Auftrag gegeben von der Stadt Wien und 
meinem Ressort behandelt werden. 

Die vorbereitenden Gespräche sind im Laufen und so fand auch am 13.06.2023 eine Sitzung 
dazu statt. 

Details zu der Studie können derzeit noch nicht angegeben werden, da die Gespräche dazu 
noch nicht abgeschlossen sind und sowohl Umfang, als auch Kosten noch nicht detailliert 
festgelegt werden konnten. 

An der VMU läuft derzeit eine Literaturstudie im Rahmen einer Diplomarbeit, um einen 
umfassenden Überblick über den aktuellen Wissensstand zu Hitzestress bei Pferden, 
diesbezüglichen Indikatoren und möglichen Strategien zur Prävention und Bewältigung zu 
erhalten. 

Darauf aufbauend soll es weiterführende Gespräche im vierten Quartal 2023 zum 
Studiendesign und den Kosten geben. 

Die VMU wurde aufgrund ihrer wissenschaftlichen Expertise und der fächerübergreifenden 
Herangehensweise an diese veterinärmedizinische Problemstellung gewählt. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Johannes Rauch 
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